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1-jährige Berufsfachschule 

  HOLZTECHNIK 

 

FARB- oder Holztechniksium 

„Umwelttechnik“ 

 

INFOBLATT  
Infoblatt zur 1-jährigen Berufsfachschule Holztechnik für den Beruf des Tischlers, Holzmechanikers und Klavier- und Orgelbauers 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ZIEL 

Die rasch fortschreitende Technik stellt an die zukünftigen Fach-

kräfte des Holzgewerbes immer größere Anforderungen sowohl 

an theoretischem Wissen und Verständnis als auch an prakti-

schem Können. Die 1-jährige Berufsfachschule Holztechnik berei-

tet als fachlich ausgerichtete Vollzeitschule die Schülerinnen und 

Schüler im fachtheoretischen und fachpraktischen Bereich auf 
diese Anforderungen vor. Sie vermittelt die Grundausbildung für 

die Berufe des Holzgewerbes: Tischler, Holzmechaniker aller 

Fachrichtungen, Klavier- und Orgelbauer. 

 

UNTERRICHTSINHALTE 

Die gesamte Ausbildung ist eng an den Rahmenlehrplan ange-

lehnt und macht die Schülerinnen und Schüler systematisch mit 

den grundlegenden Fertigkeiten des Holzgewerbes vertraut. 

Der Unterricht umfasst durchschnittlich 34 Wochenstunden und 

gliedert sich in drei Bereiche: 

Der allgemeinbildende Unterricht findet in den Fächern Deutsch, 

Gemeinschaftskunde, Wirtschaftskompetenz und Religion statt 

(ca. 4 Std.). Außerdem wird eine Stunde Sport erteilt. 

Der theoretische Unterricht verbindet technologische, mathemati-

sche und zeichnerische Inhalte in vier Lernfeldern und vermittelt 

Berufsfachliche Kompetenz sowie Projektkompetenz (ca. 7 Std.). 

Der praktische Unterricht (Berufspraktische Kompetenz) findet in 

den Werkstatträumen der Schule statt, wobei eine enge Verbin-

dung zwischen der Fachtheorie und der Fachpraxis besteht (ca. 

18 Std.). 

Zusätzlich erfolgt im Wahlpflichtbereich ergänzender Unterricht, 

vor allem in der Computeranwendung. Bei Bedarf besteht die 

Möglichkeit des Stützunterrichtes.  Wöchentlich ist ein Betriebs-

tag (praktische Ausbildung im Betrieb) vorgesehen. 

Für Abiturienten bieten wir MIH an. Anstelle von Deutsch, Ge-

meinschaftskunde und Wirtschaftskunde erhalten sie eine vertief-

te Ausbildung in betriebswirtschaftlichen Fächern, Englischunter-

richt (fachlich und betriebswirtschaftlich) sowie eine intensive 

Ausbildung in Computeranwendungen. Eine erfolgreich abgelegte 

Prüfung in MIH wird als Teil III der Meisterprüfung in der Regel 
von allen Kammern anerkannt. Da die MIH-Prüfung eine Kammer-

prüfung ist, wird von der Handwerkskammer eine Prüfungsgebühr 

erhoben. 

 

AUFNAHMEBEDINGUNGEN 

Ein Vorvertrag oder eine schriftliche Ausbildungsplatzzusage von 

einem Ausbildungsbetrieb. Schülerinnen und Schüler ohne Vor-

vertrag werden auf eine Warteliste gesetzt. 

 

ABSCHLUSS UND ANRECHNUNG  

ALS 1. AUSBILDUNGSJAHR 

Der Besuch der Berufsfachschule gilt als erfolgreich abgeschlos-

sen, wenn im allgemeinbildenden, im fachtheoretischen und im 

fachpraktischen Bereich bestimmte Jahresleistungen erbracht 

werden. Im fachpraktischen Bereich ist zusätzlich eine Ab-

schlussprüfung abzulegen. 

 

 

Der erfolgreiche Abschluss der 1-jährigen Berufsfachschule berechtigt 

die Schülerinnen und Schüler, eine Ausbildung im Beruf des Holzge-

werbes mit dem 2. Ausbildungsjahr fortzusetzen. Wird keine weitere 

Ausbildung angestrebt, ist mit der  

1-jährigen Berufsfachschule die Berufsschulpflicht erfüllt. 

 

AUFWENDUNGEN 

Der Schulbesuch ist unentgeltlich. Es besteht grundsätzlich Lernmittel-

freiheit. Aufwendungen entstehen nur für Lernmittel, die im Einzelfall 

als „Gegenstände geringen Werts“ gelten (z .B. Bleistifte, Zeichenpa-

pier, Schreibblöcke usw.) oder die auch außerhalb des Unterrichts 

gebräuchlich sind, wie z. B. Taschenrechner. 

Lehrbücher können im Bedarfsfall geliehen oder über das Gutschein-

verfahren zum halben Preis erworben werden. Weitere Kosten entste-

hen, wenn von der Schule zum stark ermäßigten Preis technische 

Lernmittel (z. B. Zeichengeräte) gekauft werden oder das VVS Scool-
Abo beansprucht wird. 

 

FINANZHILFEN 

Nach den jeweils geltenden Bestimmungen können Schülerinnen und 

Schüler in besonderen Fällen Unterstützung nach BAföG beim Land-

ratsamt beantragen. 

 

ANMELDUNG 

Melden Sie sich bitte möglichst frühzeitig mit unserem Anmeldeformu-

lar sowie mit einer beglaubigten Kopie des letzten Zeugnisses im Sek-

retariat unserer Schule an. 

 

ANMELDESCHLUSS 

1. März des jeweiligen Jahres. 

Telefonische Auskünfte werden unter 07141 44 49-100 erteilt. 

 

KONTAKT 

OSCAR-WALCKER-SCHULE, Gewerbliche Schule 

Römerhügelweg 53, 71636 Ludwigsburg 

Tel.: 07141 44 49-100, Fax: 07141 44 49-199 

E-Mail:  sekretariat@ows-lb.de 

Internet:  www.ows-lb.de 

 

Öffnungszeiten des Sekretariats:  

Montag bis Freitag 7:30 - 13:00 Uhr  

Die Öffnungszeiten für die Nachmittage entnehmen Sie bitte unserer 

Homepage. 
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